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Veranstaltung: 
Neue Entwicklungen im Gesellschafts- und Arbeitsrecht 
 
Termin/Ort:  
26.11.2008 in Magdeburg 
 
Veranstalter: 
- Industrie- und Handelskammer Magdeburg Herr Cornell Witte,  

Referent Recht und Steuern 
 

- Netzwerkprojekt NETWORK-KMU  Herr Peter Eitner 
Projektberater, QFC GmbH, Halle 

 
Referenten: 

- Herr Cornell Witte  Referent Recht und Steuern, IHK Magdeburg 
- Herr RA Dr. Matthias Schering  Fachanwalt für Arbeitsrecht, Magdeburg 
 
 
Veranstaltet durch die IHK Magdeburg und die Landesinitiative NETWORK-KMU wurde der 
letzte Workshop in der Organisation des Kooperationspartners QFC durchgeführt. Die 
Veranstaltung konzentrierte sich auf Fragen zur Neugestaltung des Unternehmensrechtes. 

 

 
 

Herr Dr. Schering im Vortrag 
 

In seinem Vortrag stellte Herr Witte die Grundzüge der neuen gesetzlichen Regelungen vor. 
Neben der Vereinfachung der Gründung einer GmbH wurde deutlich, dass man seitens des 



Die Veranstaltung wurde aus Mitteln des Operationellen Programms des Europäischen 
Sozialfonds und des Landes Sachsen-Anhalt gefördert. 

Gesetzgebers in Deutschland den Entwicklungen auf europäischer Ebene (Zulassung 
europäischer Rechtsformen in Deutschland) Rechnung trägt. Durch die Einführung der 
haftungsbeschränkten Unternehmergesellschaft (UG) wird der Einstieg in eine GmbH 
erleichtert und der bürokratische Aufwand verringert. Zudem wird für die Gründung nur ein 
Euro benötigt. Allerdings sind entsprechende Eigenkapitalrücklagen in der Höhe eines 
Viertels des Jahresgewinnes zu bilden, um Haftungsansprüche abzusichern. 

Im zweiten Teil wurden die UnternehmerInnen zu Besonderheiten im Arbeitsrecht informiert. 
Der Referent, Herr Dr. Schering, legte dabei den Schwerpunkt auf Komplikationen bei 
Kündigungen. Im Laufe des Vortrages ergaben sich immer wieder Diskussionen zu 
Vorgehensweisen und praktischen Umsetzungen. 

Herr Eitner stellte im Anschluss die Landesinitiative NETWORK-KMU vor und erläuterte 
knapp Ziele, Leistungsspektrum und mögliche Hilfestellungen durch das Projekt.  

 


